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Schutz von Datenbereichen in der Steuerung

Sie haben in Ihrer Anlage Maschinen mit komplexen Programmenstrukturen und wollen
verhindern, dass Anwender nicht überschaubare Inhalte verändern? Kein Problem, mit der
S7-Firewall können Sie jedem Anwender bestimmte Datenbereiche zuweisen oder sogar
generell bestimmte Datenbereiche in der Steuerung schützen.

Trennen Sie Ihr Maschinen-Netz vom Büro-Netz

Sie benötigen eine Trennung zwischen Maschinen-Netz und Betriebs-Netz? Kein
Problem, Sie stecken in Ihr Tele-Prof-II-Gerät (nur bei Version -H) eine
PCMCIA-Netzwerk-Karte und die Trennung ist vollbracht. Sie selbst haben Zugriff auf
beide Netzwerke per Fernwartung.



Ohne LAN-Kabel um die Steuerung

Sie befinden sich vor Ort an Ihrer Anlage und sollten sich um die Maschine bewegen und
gleichzeitig steuern/beobachten. Kein Problem, Sie parametrieren den ALF, schließen das
S7-LAN an und verbinden sich mit dem WLAN-Netzwerk des ALFs und sind online auf
der Steuerung.

MPI/DP-Bus über Netzwerk verlängern oder auf Netzwerk umsetzen

MPI/DP-Kommunikation zwischen zwei S7-300/400-Steuerungen am selben Bus
 - eine Steuerung wird räumlich umplatziert:
 2x S7-LAN mit aktiviertem X_PUT/X_GET-Modul, schon werden die Daten zwischen
beiden Modulen über Netzwerk ausgetauscht
 - eine Steuerung wird ersetzt durch eine PN-Steuerung:
 1x S7-LAN mit aktiviertem X_PUT/X_GET-Modul und die empfangenen Daten werden
automatisch per PUT/GET auf die projektierte PN-Steuerung übertragen



Programmierung von S7-SPS über LAN

S7-SPS mit PPI, MPI, Profibus-Anschluss, Daten sollen aber per Netzwerk
gelesen/geschrieben werden?
 Ethernet-CP nicht einsetzbar wegen Aufwand (HW-Konfiguration), Preis, Platz im Rack,
Verfügbarkeit. S7-LAN-Modul/MPI-LAN-Kabel auf freien Busanschluss stecken,
IP-Adresse vergeben und die SPS ist über Netzwerk erreichbar. Mehr Aufwand ist nicht
zu investieren. Der Adapter kann über einen integrierten WebServer oder ein
Konfigurations-Tool parametriert werden. Es ist für den Betrieb des Adapters keine
Änderung an der S7-SPS notwendig.
 Mit dem Adapter können auch PUT/GET-Verbindungen zu anderen Steuerungen
realisiert werden, hierzu muss aber das SPS-Programm geändert werden. Genau so gut
können andere SPSen per PUT/GET Daten aus dieser Steuerung Lesen/Schreiben, dazu
muss am SPS-Programm nichts geändert werden.
 Automatisierung ganz einfach: Aufstecken, Parametrieren und Arbeiten.

Serielle Kommunikation mit S5-SPS (CPU-Baugruppen 15polig)

S5-SPS-Kommunikation von PC mit seriellem COM-Port und Ihrem Programmierpaket?
 PG-COM-Kabel bis zu einer Länge von 15m sind das passende Interface-Produkt. Ohne
spezielles Zubehör, ohne externe Versorgung, an PC und S5-SPS angesteckt und sofort
arbeiten. Anschluß mit original Siemens Schiebeverrieglung an S5-SPS, mit
Schraubbolzen am PC. Funktion mit S5-90U bis S5-155U. Anschluss SPS-Seite 15polig,
PC 9polig (Anpassung auf 25polig jederzeit möglich).


